
Kindheit und Jugend
„Entdeckung“ von Kindheit und 
Jugend 

Wandel der KJL: „lebenslanges 
Lernen“ als Postulat 
konfessionalisiert: „spezifisch 
Jüdisch“

Verlust der eigenen Tradition >> 
„Sehnsucht nach der alten großen 
jüdischen Melodie“

über Geschichten soll Kindern das 
Herz für die eigenen Wurzeln 
geöffnet werden



Emphatischer, bildhafter Zugang
Das jüdische Jahr - religiöse Feste

„Kommt, Kinder, und 
laßt mich nicht los!“

Heranführung an das 
jüdische Jahr mit seinen 
religiösen Festen mit 
Orientierung am 
christlichen 
Jahreszyklus

Feste im Kreise der 
Familie >> Affirmation 
der familiären 
Gemeinschaft



Nach Rosch Haschana  
(Jahresanfang), das die Bußtage 
und den Aspekt der Reue für 
begangene Sünden einleitet, 
wird mit Jom Kippur 
schlussendlich die Rückkehr zu 
Gott zu Ende geführt

der ganze Tag ist dem Gebet 
gewidmet; traditionell wird 
weder getrunken noch gegessen

Jom Kippur - Versöhnungstag

Sukkot - Laubhüttenfest
Erinnerung an die biblische Wüstenwanderung >> Leben in Hütten als Zeichen des Vertrauens zu 
Gott

Gebet um einen regenreichen Winter für das Land Erez Israel

Abschluss des Jahreszyklus in der synagogalen Lektüre der Fünf Bücher Mose (Schluss- und 
Thorafreudenfest)



Fest außerhalb der 
hebräischen Bibel: 
Makkabäerbücher

Erinnerung an den siegreichen 
Makkabäeraufstand gegen den 
griechisch stämmigen 
Seleukidenkönig Antiochus IV. 
im Jahre 166 v. Chr. als 
Reaktion auf die Entweihung 
des Tempels und die religiöse 
Unterdrückung

Ölwunder: im Tempel brannte 
die geringe Menge an reinem 
Öl acht Tage, so dass Zeit 
blieb neues, reines Öl zu 
gewinnen >> tägliches 
Anzünden der insgesamt acht 
Chanukka-Kerzen

Chanukka - Lichterfest



Grundlage: biblisches 
Esther-Buch: 
Vereitelung einer 
geplanten Mordaktion 
gegen alle Juden des 
Perserreiches durch die 
jüdische Königin Esther

Verlesen des Esther-
Buches in der Synagoge

Beschenken mit 
Esswaren, auch an 
Arme

ausgelassenstes aller 
jüdischen Feste

Purim 



Beginn mit dem 
Sederabend: Erinnerung 
an den Auszug der 
Israeliten aus Ägypten

Dauer einer Woche

Verzicht auf jede Form 
des Getreides, nicht nur 
in Form von 
ungesäuertem Brot, 
sondern auch Bier, 
Whisky, Wodka etc.

Pessach



Elul
Der ganze Monat Elul ist dominiert und geprägt von der 
Vorbereitungen auf die “Hohen Feiertage” (Rosch Haschanah und 
Jom Kippur), er beginnt mit den Tagen der „Gnade und 
Vergebens“ (Slichot-Tage)

Traditionell ertönt das „Schofar“ (Widderhorn) und mahnt an 
die vermeintliche Opferung Isaaks durch Abraham


